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Ausländische Investoren haben 
im Jahr 2007 insgesamt 122 
Millionen Euro in kanarische 
Unternehmen angelegt. Dies 
geht aus einem kürzlich ver-
öffentlichten Bericht der Han-
delskammer von Santa Cruz 
hervor, der auf Basis von sta-
tistischen Daten und Berech-
nungen des Ministeriums für 
Industrie, Tourismus und Han-
del erstellt wurde.

Die Tageszeitung El Día 

spricht von einem Anstieg 

gegenüber 2006 um 200 Pro-

zent (!). Für den Präsidenten 

der Handelskammer, Igna-

cio González Martín, sind die 

Kanaren trotz der aktuellen 

Wirtschaftsflaute weiterhin 

ein lukrativer Standort für 

ausländische Investoren, die 

insbesondere in der Tourismus-

branche Anlagemöglichkeiten 

mit hohen Renditeerwartungen 

sehen. Den Angaben zufolge 

waren die drei größten Investo-

ren Luxemburg (94 Mio. Euro), 

Großbritannien (elf Mio. Euro) 

und die Niederlande (sieben  

Mio. Euro). Aufgeteilt nach 

Branchen floss das auslän-

dische Kapital überwiegend in 

touristische Unternehmen, in 

das Hotel- und Gaststättenge-

werbe, in Großhandelsbetriebe, 

aber auch – wie im Falle der 

Niederlande - in den Immobi-

liensektor und in den Schiff-

bau.  Daneben kamen weitere 

Anleger aus außereuropäischen 

Ländern wie der Republik der 

Seychellen (drei Mio. Euro), 

aus dem Fürstentum Liech-

tenstein (zwei Mio. 

Euro) sowie aus den 

zentralamerikanischen 

Staaten Panama und 

Belize (zusammen 

rund zweieinhalb Mio. 

Euro). Auch das Exportvolu-

men der Kanaren erlebte im 

vergangenen Jahr einen Auf-

schwung: Die kanarischen 

Unternehmen verdreifachten 

in 2007 ihre Ausfuhrumsätze 

von 534 Millionen Euro auf 

1.664 Millionen Euro. Haupt-

handelspartner waren Marokko, 

gefolgt von den Niederlanden, 

Großbritannien, Deutschland 

und den USA. Exportiert wur-

den in erster Linie Mineralöl- 

und Energieprodukte, Nah-

rungs- und Genussmittel sowie 

Halbfabrikate. �

 Kanaren weiterhin 
ein attraktiver 
Investitionsstandort

Die kanarische Reederei Navi-
era Armas lässt im galizischen 
Vigo vier neue Fährschiffe 
bauen und erhöht damit ihre 
Flotte von derzeit acht auf 
zwölf Schiffe. 

Der Auftrag im Wert von 

500 Millionen Euro ging an die 

Werft Hijos de J. Barreras, eine 

der größten im Nordwesten 

Spaniens. Das erste Fährschiff 

soll bereits bis Ende 2009 fer-

tiggestellt sein. Naviera Armas 

blickt auf eine 67-jährige Fir-

mengeschichte zurück und 

operiert in Spanien, Portu-

gal, Marokko, Mauretanien und 

den Kapverden. Als einziges 

Fährunternehmen bedient es 

die gesamten Kanaren und 

wird mit den neuen Schiffen 

zukünftig noch öfter zwischen 

den Inseln verkehren. Mit einer 

Länge von 178 Metern werden 

die neuen Fährschiffe die größ-

ten und leistungsstärksten in 

der Geschichte der galizischen 

Schiffswerft sein, so berich-

tet die spanische Tageszeitung 

„El País“. Angetrieben von 

vier Motoren mit einer Hub-

kraft von insgesamt 46.000 PS 

erreichen die mit modernster 

Technik ausgestatteten Schiffe 

eine Geschwindigkeit von 26 

Knoten. Mit 9.000 qm, auf-

geteilt auf drei Decks, bieten 

die Autofähren Platz für 1.500 

Passagiere, 5.000 Tonnen 

LKW-Ladung und 350 Pkws. 

Bei Naviera Armas entste-

hen mit diesem Projekt mehr 

als 400 neue Arbeitsplätze. 

Steueranreize und die hohe 

wirtschaftliche Ertragskraft 

im Schiffbau haben bereits 

das Investitionsinteresse von 

Banken, Sparkassen und bran-

chenfremden Unternehmern 

geweckt. Die Werft Hijos de 

J. Barreras beschäftigt meh-

rere hundert Werftarbeiter und 

baut eine Vielzahl von Schiffs-

typen. Das Unternehmen hat 

sich aufgrund der hohen Qua-

lität international einen guten 

Ruf erarbeitet.  �

Naviera Armas erweitert ihre Flotte 

 Neue Fährschiffe für die Kanaren
Ab Mai dieses Jahres bietet Naviera 
Armas zwei neue Fährverbindungen an

Von Teneriffe über Madeira an die Südküste von Portugal 

(Portimao) und von Gran Canaria über Lanzarote in den 

Norden Marokkos (Agadir).

Strecke Teneriffa - Portugal
Hinfahrt freitags um 16.00 Uhr von Santa Cruz über Gran 

Canaria nach Funchal (Madeira). Weiterfahrt von Madeira 

nach Portimao (Portugal) am Samstagmorgen um 10.30 

Uhr. Ankunft dort am frühen Sonntagmorgen.

Rückfahrt jeden Sonntag um 10.30 Uhr von Portimao 

nach Madeira, Ankunft am Montagmorgen. Weiterfahrt 

nach Santa Cruz am Montagabend um 18.00 Uhr.

Strecke Gran Canaria - Marokko
Hinfahrt freitags um 23.50 Uhr von Las Palmas über 

Lanzarote (Arrecife) nach Agadir (Marokko). Ankunft in 

Agadir am Samstagabend um 19.00 Uhr.

Die Rückfahrt nach Gran Canaria ist jeden Samstag um 

22.00 Uhr. 
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Neue Reisebüros auf 
den Kanaren
Amadeus Espaæa gab kürzlich bekannt, dass im vergangenen 
Jahr die meisten Reisebüroeröffnungen auf den Kanaren 
registriert wurden. 24 Büros wurden neu eröffnet, das ist 
eine Steigerung um 4,2 Prozent gegenüber dem Vorjahr. 

Auf Teneriffa wurden 22 und auf Lanzarote zwei Reisebüros 

neu eröffnet, hingegen wurde jeweils eines auf La Palma und 

Lanzarote geschlossen. Insgesamt 544 Reisebüros gab es 

Ende 2007 auf dem Archipel, 276 in der Provinz Teneriffa 

und 268 in der Provinz Gran Canaria. �

Binter investiert in 
Flottenvergrößerung
Die kanarische Fluggesellschaft BinterCanarias erhöht ihre 
Flugzeug�otte bis 2010 auf 21 Maschinen. Die Airline wird 
sechs neue Flugzeuge von ATR hinzukaufen und dazu rund 
100 Millionen Euro investieren. 

Laut dem Präsidenten von BinterCanarias, Pedro Agustín 

del Castillo, werden ab Mai zunächst zwei neue Maschinen in 

die Flotte aufgenommen. Das Sommerangebot der Kanaren-

Airline wird dadurch auf 3.000 Flüge mit insgesamt 220.000 

Plätzen erweitert. 2009 und 2010 sollen dann nochmal jeweils 

zwei Maschinen in die Binter-Flotte integriert werden. �

Erster Schüco - Vertriebspartner u. 
Lizenznehmer der kan. Inseln für 
Fenster u. Türen in PVC u. Aluminium.

Eigene Werkstatt für Reparaturen u. 

Herstellung von Alum. Fenster, Türen, 

Drehläden, Insektenschutz als 

Schiebeelemente u. Alulux Rollos, 

Schiebefaltelemente, 

Terrassenüberdachungen u. Vitrinen.

Handläufe, Balkongeländer.
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